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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 West 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Weidenbach-Triesdorf II : TSV 1898 Bechhofen 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

Pollert in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 West 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd) traf die Mannschaft des TSV Weidenbach-Triesdorf II am vergangenen Freitag im 3.
Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV 1898 Bechhofen. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Sieg für die
Mannschaft brachte Berti Köder mit dem sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für diesen
Heimspielsieg war John Pollert, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Nur einen Satzerfolg verbuchten Köder / Feller bei ihrer
Niederlage gegen Mägerlein / Schitz. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Pollert /
Osterberg das Spiel gegen Arnold / Appold und gewannen in vier Sätzen. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:1 an den Tisch. John Pollert konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Vitali Schitz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand
der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Zwischenzeitlich konnte
Ingo Osterberg zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Bernd Mägerlein aber trotzdem
klar mit 7:11, 5:11, 11:8, 11:13. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
2 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte indessen Berti Köder beim 3:0 mit Marlon Appold.
Das Einzel zwischen Jens Feller und Maximilian Arnold endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler
des TSV Weidenbach-Triesdorf II und des TSV 1898 Bechhofen in die Box. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen John Pollert und Bernd Mägerlein, das John Pollert letztendlich
für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen nachfolgend
Ingo Osterberg bei seiner 0:3-Niederlage gegen Vitali Schitz von Beginn an. Genügend spielerische
Mittel hatte wenig später Berti Köder hingegen letztlich parat, um Maximilian Arnold zu distanzieren,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Wenig Chancen ließ Jens Feller beim 3:0 seinem Gegner Marlon Appold. Da
gab es nichts zu rütteln. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Weidenbach-Triesdorf II am 25.10.2023 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den TSV Merkendorf II, während der TSV 1898 Bechhofen am 02.11.2023
gegen den VfL Ehingen III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Weidenbach-Triesdorf II

Doppel: Köder / Feller 0:1, Pollert / Osterberg 1:0 
Einzel: J. Pollert 2:0, I. Osterberg 0:2, B. Köder 2:0, J. Feller 2:0 

 TSV 1898 Bechhofen
Doppel: Mägerlein / Schitz 1:0, Arnold / Appold 0:1 
Einzel: B. Mägerlein 1:1, V. Schitz 1:1, M. Arnold 0:2, M. Appold 0:2


